
 
 

 Zu viele Lügen der reichen Industrieländer oder  
die Unfähigkeit der Politik 

  in einer globalen Wirtschaft zu agieren? 
 

 
Glücklich ist, der vergisst, dass er in einem 

reichen Land geboren ist? 
 
... KIND 6.589.115.982 Hallo, kleiner Erdenbürger!  
Der 6.589.115.982te wirst Du sein am Neujahrstag, sagt die 
Statistik. – das Jahr 1. Januar 2006 – ein Rückblick 
 
Wirst selig schlummern in den Armen Deiner Mutter, ich hoff' es 
sehr. Die Wahrscheinlichkeit liegt bei 98 Prozent, dass Du in 
einem Teil der Welt das Licht derselben erblickst, in dem Dir 
diese Geborgenheit nicht lange gegönnt ist.  
 
Du wirst Hunger leiden. Du wirst keine Ausbildung bekommen. 
Du wirst keine Zukunft haben. Du wirst früh sterben, Kind 
6.589.115.982. Schlaf, Kindlein, schlaf ... 
 

 
Die Globalisierungs- und Senioren (Alt regiert – Jung verliert)- Falle 

 
1) Die Welt von heute ist ein Absatzmarkt, in dem alle großen und kleinen Unternehmen ihre 

Produkte verkaufen wollen. Verdrängungswettbewerb und der Wettlauf um das billigste 
und beste Produkt ist das Tagesgeschäft! 

 
2) Der Standortvorteil um die billigsten Arbeitskräfte und von staatlichen Subventionen 

(Direktinvestitionen, Steuervergünstigungen,) ist das Kriterium für eine erfolgreiche 
Firmenansiedlung. Das heißt, dass kleine Unternehmen nach Osten abwandern und große 
Unternehmen nach Asien! 

 
3) Unsere westlichen Märkte sind gesättigt: Die junge Generation, die kein Geld hat und 

verschuldet ist und die Ältere, die nichts mehr braucht! 
 

4) Der Generationsvertrag ist gescheitert! Es gibt immer weniger berufstätige Menschen und 
Kinder, die in das Umlagesystem einzahlen und immer mehr Pensionisten und Rentner, die 
eine Pension beziehen. Man kann nicht mehr Geld ausgeben, als man einnimmt! 

 
5) Die Globalisierung hat nun ein Tempo erreicht, indem alle Beteiligten sich als Getrieben 

betrachten. Die Politik kann keine Arbeitsplätze schaffen, sie ist nur mehr ein Zuschauer! 
 

6) Die Wahlwerbung (Rechtsruck: Populismus, Rassismus oder Linksruck ohne wirkliche 
Lösungsansätze – siehe dazu Hans Peter Martins Globalisierungsfalle(1995) und Heiner 
Geissler als neues Attac - Mitglied) der einzelnen Parteien ist ein warnendes Zeichen für 
Nationalismus, Fremdenhass, Kampf zwischen Arbeit und Kapital und die Ignoranz aus 
der Geschichte (Nationalsozialismus und Kommunismus) gelernt zu haben. 

 
7) Diese Zukunftsängste von Menschen und der Zwang der Veränderung sowie ein 

Verteilungskampf um knapper werdender Ressourcen (Arbeit, Geld, Rohstoffe, Wasser, 
Nahrungsmittel …) ist nun der Sprengstoff von Nationen und ethnischen Gruppen, der 
durch Rassismus und Diskriminierung getragen wird und somit den Nährboden für einen 
Bürgerkrieg und Krieg darstellt. 

 
Mehr Gerechtigkeit auf dieser Erde schafft auch mehr Frieden zwischen Nationen und den 
Generationen! 
 


